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  Vorwort




  





  Nach dem ganzen Trubel von schuftenden Samtpfoten und dem in Gerichtsprozessierendem Katzenvolk, wie auch der glücklichen Rückkehr aller vermissten Arbeitsgenossen, haben wir nun endlich allen Grund unsere Erfolge um und vor allem durch uns, auch einmal ausgiebig zu feiern. Des weiteren, uns an den leichten und lustigen Ereignissen unserer kompletten „neun“ Katzenleben zu erfreuen. Wir meinen mit felsenfester Überzeugung, dass wir ausnahmslos alle unsere Leben ausgezeichnet gut gestalten und erleben wollen. Außerdem halten wir den Begriff von „neun Katzenleben“ unbedingt überarbeitungswürdig. Nach dem neunten Leben muss gewiss noch lange nicht Schluss sein. Es sind ganz einfach nur neun Entwicklungsstufen, die auch mit schönen Ereignissen in die nächste Entwicklungsstufe gehen, nicht nur mit den üblichen manchmal lebensbedrohlichen Minuten oder gar unzähligen traurigen Stunden. Sonst hätten einige Menschen aufgrund ihres fehlenden Instinktes vielleicht auch neun Leben bitter nötig, bei deren Tollpatschigkeit über die wir uns nur wundern können. Habt Ihr denn je darüber schon jemanden sprechen gehört?
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  Aus Gründen der besseren Lesbarkeit, wird in diesem Buch überwiegend die männliche Schreibweise verwendet. Wir weisen an dieser Stelle ausdrücklich darauf hin, dass sowohl die männliche als auch die weibliche Schreibweise für die entsprechenden Texte gemeint sind.
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  Gründe um zu feiern




  





  Nun, da wir unsere letzten Gerichtsprozesse mit Pauken und Trompeten wie dazu auch noch mehr Beifall von unseren katzenfreundlichen Menschen gewannen, haben wir einer der besten Gründe, um ausgiebig und exzessiv zu feiern. Gerade auch weil Karamir nach mehr als einem Jahr wieder zurück fand, gebührt ihm im Grunde ein Partymarathon. Deshalb steigt bei uns endlich die große Party. Stimmung, yea…




  





  Auch andere Erfolge „kätzischer Art“ die wir Samtpfoten mit Bravour erzielen, sind Grund genug für uns, umgehend entsprechende Partys zu arrangieren. Sie wollen wissen, was Erfolge kätzischer Art sind. Ganz einfach: die erfolgreiche Umwandlung von katzendesinteressierten Menschen zu katzenhörigen Dosomaten, die uns restlos treu ergeben sind. Ebenfalls auch, um bestimmte Hunde und Hundehalter davon zu überzeugen, dass wir keine hundeschikanierenden Wesen sind, die zu aufdringliche Welpen anscheinend dermaßen traumatisieren, dass diese lebenslang schlecht auf uns zu bellen sind, wie mancher Hundehalter fadenscheinig argumentiert, wenn sein Hund uns Miniaturlöwen nicht mag oder uns tatsächlich nur zum fressen gerne hat. Weitere Erfolge die es besonders mit zuckerfreier Sahne sicherheitshalber zahnarztfrei zu feiern gilt sind selbstverständlich auch der Grund unserer gravierenden Beliebtheit in unserer näheren Umgebung. Ein weiterer Anlass ist auch unser Frühlingsfest nach langen strengen Wintern, mit erstem zauberhaftem gratis Vogelkonzert gegen fünf Uhr morgens. Besonders lieben wir vor allem bei uns auch die nächtlichen Flirtpartys mit laut singenden Katern, die uns Katzendamen unbeirrt anschmachten. Bis sie nach ihrem Erfolg der trauten Zweisamkeit, welche etwa zwei Monate später seine Resultate zeigt, in Form von nimmersatten Kitten, dem zuvor unermessliche Leidenschaft vorausging, meist auf Nimmerwiedersehen verschwinden. So wie bei den Menschen der männliche Part plötzlich nach einem Zigarettenautomaten giert und trotz Fahndungsplakaten „Wanted dead or alive“, nie wieder gesehen wurde. Bei den „umtriebigeren“ Damen der Katzenzunft, kommt dazu noch das Problem der „Vaterschafts-ermittlung“ hinzu.




  





  Darauf folgt selbstverständlich der nächste Grund diverse Feierlichkeiten auszurichten. Nämlich die Geburt unserer süßen Kitten, die uns manchmal ganz schön struppig und zerzaust aussehen lassen.




  





  Natürlich feiern wir hin und wieder die Feste auch wie sie fallen – sogar beinahe jeden Tag! Denn wenn unsere Dosine aus dem Haus ist, tanzen die Rabaukenkatzen auf dem Tisch oder flanieren unter den Tischtüchern.




  





  Wissenswertes zu Katzengedenkzeiten




  





  Wie die Menschis haben auch die Samtpfoten ihre Gedenktage, an denen sie feierlich von ihrer täglichen Arbeit freigestellt sind und diese hoffentlich nicht nur zum exzessiven feiern, sondern auch bitteschön zum ehren ihrer pflichtbewussten Katzenhalter angehalten sein sollten. Nachfolgend finden Sie die wichtigsten Termine hierfür.




  





  

    

      

        	

          Internationaler Katzentag am 8. August 2011 weltweit:




          Der internationale Katzentag (auch Weltkatzentag genannt) ist ein Aktionstag, der seit dem Jahr 2002 durch die International Fund for Animal Welfare (IFAW) gemeinsam mit anderen Tierschützern ausgerufen wird. In Deutschland richtet die Tiertafel diesen Aktionstag aus.




          Die Katze ist ein seit mindestens etwa 9.500 Jahren vom Menschen gehaltenes Haustier. In den 1990er-Jahren war die Katze das am weitesten verbreitete wirtschaftlich nicht genutzte Haustier der Welt und lief zum ersten Mal in ihrer Geschichte dem Hund den Rang ab.




          





          Persönlicher Kommentar:




          Entspricht nicht ganz den Gegebenheiten der Katzen, die als Mäusefänger und andere Aufgaben angeschafft wurden.




          





          In der heutigen Zeit genießt die Katze in Japan eine hohe Wertschätzung. Der in Tokio stehende Tempel Go-To-Ku-Ji, der zu Ehren der Katze "Maneki Neko", die das rechte Vorderbein zur Begrüßung des Besuchers erhebt und Glück und Reichtum bringen soll, erbaut wurde, ist ganz den Katzen gewidmet. Auch in China und Thailand werden Katzen noch immer als Gottheiten verehrt. (Mit Material von: Wikipedia, Lizenz: CC-A/SA)




          





          Quelle:http://www.kleiner-kalender.de/event/internationaler-katzentag/6026-welt.html




          



        

      


    

  




  





  





  





  

    

      

        	

          Jahr der Katze weltweit:




          





          Vietnam. Am 2. Februar ging das Jahr des Tigers zu Ende, am 3. Februar begann das Jahr der Katze. Das bevorstehende Jahr der Katze gilt traditionell als ein ruhiges Jahr, das nach Katastrophen und vielerlei Aufregungen des Tigerjahres Gelegenheit zur Besinnung bieten soll. Unmittelbar vor dem Jahreswechsel wurden jetzt in Vietnam wichtige politische Entscheidungen getroffen.




          Quelle: Deutsch Vietnamesische Gesellschaft




          http://www.vietnam-aktuell.de/forum/27-sonstiges-zum-thema-vietnam/269-neujahr-in-vietnam-das-jahr-der-katze




          





          Warum das Jahr der Katze in China dem Hasen gehört…




          Vielleicht hat der ein oder andere es bereits mitbekommen. In Vietnam ist das Jahr der Katze angebrochen, während in China dieses Jahr der Hase alle Fäden in der Hand hält und die Katze im chinesischen Horoskop auch nicht vorkommt.




          Nun, warum ist das so? Die Legende besagt, dass Buddha (oder in anderen Quellen auch der mythologische Jade-Kaiser Yu Di) vor langer Zeit alle 13 Tiere der Tierkreiszeichen zu einem Fest einlud. Die Katze war neben den zwölf im chinesischen Tierkreis vorhandenen Gesellen, ursprünglich die 13. im Bunde. Nun spielte die Ratte der Katze jedoch einen Streich und sagte ihr, dass Buddhas großes Fest erst einen Tag später stattfinden würde. Daher verschlief die Katze die Feierlichkeit und wurde nicht mit einem Jahr bedacht. Als die Katze dies im Nachhinein erfuhr, wurde sie verständlicherweise sehr wütend, und jagt seitdem immer wenn sie die Möglichkeit hat Ratten und Mäuse.




          





          Quelle: Publiziert am 14. Februar 2011 von Anika




          http://haustiger.info/warum-das-jahr-der-katze-in-china-dem-hasen-gehort




          



        

      


    

  




  





  





  





  Weitere Gedenktage




  





  Historisch gesehen wäre auch noch die Walpurgisnacht für magische Ereignisse ein Gedenktag für uns Fellnasen. Dann sind da noch die allgemeinen Feiertage der Tierwelt zu allen möglichen Themen zu berücksichtigen. Wir hoffen sehr, dass sie ihren Eintrag in den nächsten Katzenkalender finden.
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